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KKW-Nein-Lied
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Michael Grupp, Februar 1975

D7

gesprochen:

1. Zu Wyhl am schönen Rheine
da hatten die Herrn eine Idee:
"Das Dorf schläft noch seinen Dornröschenschlaf,
dem fehlt eine gnädige Fee.
Da wolln wir mal mehr investieren,
und Stuttgart braucht auch mehr Energie.
Ihr Dörfler habt nichts zu verlieren
und radioaktiv wird höchstens das Vieh."

Refrain: Ein Atomkraftwerk, das ...

2. In unsrem großen Lande
wird eh schon zuviel produziert,
überall Fabriken, es stinkt,
daß man am Schnaufen die Lust verliert.
Wir wolln unsere eigene Planung,
nicht einfach nur mehr Produktion.
Und mehr Energie hilft da auch nicht weiter,
nur die Herrn haben da was davon.

Refrain ...

3. Da taten die Herren sehr empört
und sagten: "Laßt uns mal machen.
Euer Weg zum Glück führt über unsern Profit,
sonst habt ihr nichts zu lachen!
Und das Kraftwerk ist so gefährlich nicht,
höchstens der Hüll für ein paar tausend Jahre.
Doch bis dann ham wir längst unser Geld verdient
und sind in die Grube gefahren."

Refrain ...

4. Und damit ihr wißt, es ist uns ernst,
wird der Platz besetzt so lange,
bis ihr begreift, hier ist jetzt Schluß,
uns ist vor euch nicht bange!
Eure paar tausend Grünen die richten nichts aus
gegen alle, die hier wohnen.
Vergeßt nicht, wenn wir uns einig sind,
sind wir fast sechzig Millionen.

Refrain ...

Quelle: Die Lieder aus Wyhl, Marckholsheim/Elsaß, Fessenheim, Kaiseraugst/Schweiz. 1975
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